
Neues Kooperationsabkommen zwischen der Theologischen Fakultät 

Trier und der Luxembourg School of Religion & Society 

 

Zum Auftakt des Studienjahres 2017/2018 fand am Dienstag, den 24. Oktober 2017 nicht nur 

die Akademische Feier der Theologischen Fakultät Trier mit der Begrüßung der 

Neuimmatrikulierten und der Verabschiedung der AbsolventInnen des vergangenen 

Studienjahres statt. Die Eröffnungsfeier wurde vielmehr auch dazu genutzt, das neue 

Rahmenabkommen für eine Kooperation zwischen der Theologischen Fakultät Trier und der 

Luxembourg School of Religion und Society (kurz: LSRS) zu unterzeichnen. Es ist dies eine 

Kooperation zwischen einer selbständigen deutschen Hochschule in kirchlicher Trägerschaft, 

deren Studiengänge und akademische Grade staatlich anerkannt sind, sowie einer 

luxemburgischen Forschungs-, Bildungs-, Dialog- und Dokumentationsinstitution in der 

Trägerschaft der Erzdiözese Luxemburg, die sich in besonderer Weise dem interreligiösen 

Dialog verpflichtet weiß. 

Von dieser Kooperation erhoffen sich beide Institutionen vor allem eine Sicherung und 

Weiterentwicklung von Theologie und Philosophie in der „Europaregion“ Saar-Lor-Lux durch 

das Zusammenwirken von französischer, luxemburgischer und deutscher Theologie, wie Prof. 

Dr. Jean Ehret, directeur der LSRS, in seiner Ansprache bei der Vertragsunterzeichnung 

betonte. Auf diese Weise soll eine Brücke zwischen den christlichen Theologien im 

französischsprachigen und im deutschsprachigen Europa gebildet werden – eine Aufgabe, 

welche die Kooperationsvertreter angesichts der wachsenden Bedeutung Europas für immer 

dringlicher werdend erachten. 

Das Rahmenabkommen gilt zunächst für die Dauer von fünf Jahren. Dabei werden die 

Theologische Fakultät Trier und die LSRS seine Umsetzung evaluieren und wenigstens ein Jahr 

vor dem Ende der gesetzten Frist über seine Fortführung entscheiden. 

Das Rahmenabkommen für eine Kooperation kann auf der Homepage der Trierer Fakultät 

eingesehen werden. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Bei der Vertragsunterzeichnung in der Promotionsaula des Priesterseminars Trier 

(links: Rektor Prof. Dr. Johannes Brantl, rechts: Directeur Prof. Dr. Jean Ehret) 
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